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Das Fete im Sande

dureh die

hobe SBermahlung

D8
Durdlandtigfen Furfen und Herrn,
DERRMN

Sricdrid Sarls,

Surfien ju Sihwarsburg,
Der Bier Grafen des Neichs, aud) Grafen ju Hobufrein, Hervn ju rnftads,
Gondershaufen, Leutenberg, Lobra und Slestenberg . 1,

Durdlandtiafen Firfin und. Fray,
S XA U

Sricderiten Sopbicn
Pugufcn

Furftin 3u Sdwargburg,
®redfin g Hobnfrein, Frau s Arnftadt, Soundershanfeit, Lentenberg,
Lobra und Clettenberg %, 16
Welche
Dert 21 fien Ditobr: 1764 =
guf dem Stammbaufe Shwaributrg
dued prieferlide. Hand vollzogen wurde,

berepree

durdy Diefen unterthinigfic Gludminid
bte ‘Duea’tmfd)art per @tabt J[HIIM)EII ‘*\wccs

Rubslftade
gedruckt mit Lomifher Eeben- Sehriftets




imtt, Qioft, nimm mit Dank und Sreuben
Die flillen Harfen von den Weiden,
Und fing dem HCrrnt ein neues Sieh,

S lof, dem grofen. Bag ju GChren,
Der beut exfdheint, ¢3 lautbar hiven,
Was fire ein Feuet in biv ghiht:

Gin Feuer, wo fire Gluth und Kohlen
Die Wimfdhe frijche Nahrung holen,
Sndem. fie, um fich [lbfE 3u weyhn,
Den Weyraudy in die Slammen ftreum,

@qé gatife Heiligthum ertinet
An diefem Tag, den GOt gefw’meé,
Vo feiner Weigheit, Macht 1nd Svew,
Die Andacht wallt in beilgen Flammen,
Und ruft auch uns bergnirgt ufammen,
Daf fold) ein Feft uns. heilig feys
Bo der Eefalbe unfers Landes,
Rac) vollem Funfdye jedes Standes,
Das Werf, das grofe Werk wollyieht,
Das Seinem Jweek -fo wohl gerieth,

%ie ift Cr Seinem BVolf genogen!
Den Segen, e S felbft gesoaen,
Das tugendhafte Fivften Kind,
ein Ebenbild, und Scharsburgs Gliicke,
Die himmlifch fhone FriedeviFe,
Dev-alle Wiinfdye 3indbar find;
Der Segen foll im Lande bleiben !
Und Knofpen gleicher Art 3u treiben,
So fnipft die viteliche Hand i
Gin bierju dienlich Sicbesband.



%ving Carl, aus Scymarsburgs Blut entiproffen?
Bas Friedvich 1iber Didy befehloffen,
Gereicht Dem gangen Land jum Heil.
s ftealt Div heute fire ein Segen,
Fir Wonne, Quf und Gl entgegen !
Fricdrifensd Hery wird Div su Theil,
Das fihone Hers! allwo die Tugend
DBey jedem Reiy der holden Sugend,
Die auf der frohen Wangen lacht,
Berdienft und Hokeit: Fenntbar macht.

Unfd)étgbar theurer Carl, bedenfe
Bey diefem himmlifchen Gefchente,
Das jedes Auge {elig preift,
Wi Du bey Deinen feltnen Gaben,
Die nichts als Fueftlichs in fich haben,
o werth in GOtkes Augen feyft!
Bedenfe, was die fromme Liebe
Der Cltern, aus geheimen Sricbe,
Wennn er mit Facobs Kraften tinge,
i Segen 4md Gedeyen bringt!

2aﬁt ung mit Dan den Hodhfren loben?
I8 der, nodh fo viel harten Probes,
Gin Neues in dem Lande {dhaft.
Die Frirften Todter (welde Freude!)
Grideint in Shrem Brautgefchmeide,
Und tritt einber’in groffer Kvaft.
GOt {olbft hat 2uftan Shrer Schines
1nd dof et Sie nach Wiiwden Frine,
G will er, daf Jhr nadfter Freund
Mit Shr o Hevs ald Hand vereint.

S‘Bm diefern Bund, den wir erleben,

Da beifit e3 nicht: Bergif darneben
Deint Bolf und Deinnes Baters Haug!
Gic bleibt, audy im Bermdablungsftande
Bey Shrer Freundithaft und im Landes
Sein 3eitlid Glick vuft Sie davaus.
Drum jeder fpricht: Nichts iff miv licber.
Und tritt hergur, und freut fich deribers
1nd freut fih hody und vuft sugleich:
Ded Hodyften Segen fomm auf Cudy!




@ieé ift eint Tag ol Heil und Wonnes
€in Tag, wo unfers Sandes Sonne
Sidh gleiciam unsd von newem fchenft;
Gin Zag sur Finftgen Hofnungs Blithe;
Gin Sag, Der felbfE sum neuen Liede
Die Kegung it die Adern fenkts
O wire David hier jugegen?
G fpiclte, diefes Feftes wegen)
Su Friedvichs Rubm, in-Hiken Choe
Selbft ung dayw: die Weife vor.

@ct Gifer fiie bes Hodbften CShres
Der Beytritt 3u dev. veinen Lehres
Die Lebung der Gottfeligheit s
Sept, (dies behaupten wiv mif Rechte)
Das game Fvfiliche Gefihlechte
Wit 1iber allen Rubhm. der Jeits
Hievsu gehorten Engeld Sungen!
Getst wird von und nur froh befungen,
SWoriiber jeder Unterthan
Gidh nicht gnug feeun, nodh tedfien Far.

“‘J c, .

.\S“ Ginmuth falten wig: die-Hinde,
1nd flehn ju GOt O HSrr! vollende
Died Werk su deinem-Preid und Rubhm,
Son diefes Paar mit langem Seben?

She Weinftok treibe, frifche Reben !

Sey du Jhr Sehild und Cigenthum?

Denf auch an des. Gefalben Nanen

Bon Kind 3u Kindes Kind,  Sprich Amen,
1nd laf ¢8 dir ju.Hersen geby

Wenn wiv fiir Schwarsburgs. Woblfeyn. fiehr,
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Farbkarte #13

Das Feue im Lande

_ Duth die

fobe Sermablung

des
Durdlandtigfien Fuvfen und Heren,
HDERRN

Sriedrid Sarls,

Surfen ju Shwarsburg,
Dev Biev Grafen des NReichs, aud) Grafen ju Hobnjtein, Heren ju Aenfradt,
Sondershaufen, Leutenbderg, Lobra und Clettenberg ¢, 1,

S@urtb[aucbtigﬁml%ﬁrﬁ‘in‘ b - Frau,
g XA U

Sricderiten Sopbicn
Duaufen,

& ’
Surin ju Sdwariburg,
®rafiii u Hohufteinr, Frau 1 Avnfradt, Sondershanger, eitenberg,
Lobra und Clettenberg 3¢, 1,
Welche
deit 21 ften Oitoby: 1764

auf dem Stammbanfe Sthivariburg
burdy prieferficde. Hand vollzogen wurde,
berebree

durdy diefen untertrjﬁnigfteﬁ oslﬁlcfmunfdy
pie Priefrerfdhaft der @tabtfsvlrytfcbc_n Divces.
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	Das Neue im Lande durch die hohe Vermählung des Durchlauchtigsten Fürsten und Herrn, Herrn Friedrich Carls, Fürsten zu Schwarzburg, der Vier Grafen des Reichs, auch Grafen zu Hohnstein, Herrn zu Arnstadt, Sondershausen ... Mit der ... Fürstin und Frau, Frau Friederiken Sophien Augusten, Fürstin zu Schwarzburg, Gräfin zu Hohnstein, Frau zu Arnstadt, Sondershausen ... Welche den 21sten Octobr. 1763. auf dem Stammhause Schwarzburg durch priesterliche Hand vollzogen wurde, verehrte durch diesen ... Glückwunsch
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